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Ich habe 2 Kinder, sie kamen kurz hintereinander (18 Monate). Insgesamt war ich 3 Jahre zu
Hause. Ich fand es für mich besser so als zwischen den Kindern arbeiten zu gehen und dann
gleich wieder weg zu sein wegen des 2. Kindes. Auch für die Schüler finde ich das so besser,
denn in der Grundschule hängen die Kleinen ja doch meist an ihrer Lehrerin. 

Man kann sich natürlich Gedanken um die Kinderplanung machen... aber erfahrungsgemäß
halten sich die Kinder dann nicht so an die Planungen. Sie kommen halt nicht immer dann,
wenn man es will. 

Manch einer möchte mit Kind ganz aufhören. Mancher möchte möglichst schnell wieder in den
Schuldienst, weil ihm zu Hause die Decke auf den Kopf fällt. Und manch einer, der "eigentlich"
ein zweites Kind wollte, kriegt dann doch keins, weil schon eins manchmal anstrengender ist als
man dachte.  Lasst es auf euch zukommen. Man kann es auch vorher nicht so richtig
einschätzen, wie man als Mutter dann reagiert. Ich habe schon Karrierefrauen zu
Hausmütterchen aus Leidenschaft mutieren sehen. 

Ach so, man sollte aber auch nicht vergessen, dass ein so kurzer Altersabstand wie bei uns
gerade am Anfang seeeehr anstrengend ist! Inzwischen sind meine Kinder 3,5 Jahre und 5 Jahre
alt. Das ist ganz toll. Aber die Anfangszeit mit beiden verbuche ich nicht unbedingt in der
Kategorie: schönste Zeit meines Lebens. 
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